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Consulto ist ein Netzwerk eigenständiger Unternehmen und wurde im 
Mai 2017 gegründet. Kurze Wege für den Mandanten unter einem Dach.



Veit Reichert

Rechtsanwalt
Fachanwalt für Handels- und Gesellschaftsrecht
Fachanwalt für IT-Recht
Wirtschaftsjurist (Univ. Bayreuth)

Mainlink Unternehmernetzwerk e.V. Frankfurt
Arbeitsgemeinschaft Handels- und Gesellschaftsrecht
Arbeitsgemeinschaft IT - DAVIT



Fremd

Fremd- und Selbstwahrnehmung der Geschäftsführung

Selbst



Rechte der Geschäftsführerin

Vertretung der
Gesellschaft nach außen

Geschäftsführungs-
befugnisse

Rechte

- Führung der Geschäfte der Gesellschaft
- Grenze: Satzung, Gesellschafter-

beschluss, Weisung, Arbeitsvertrag

- Ausführung Gesellschafterbeschlüsse

- unbeschränkt



Pflichten der Geschäftsführerin

- Auskunft
- Ausführung Gesellschafterbeschlüsse
- Einberufung von Gesellschafter-

versammlungen

Finanzierung der Gesellschaft / Kapitalerhaltung

Buchhaltung / Rechnungswesen

gesellschaftsrechtliche Pflichten

Steuern

Meldungen an das Handelsregister

Insolvenz und Krise

Pflichten

allgemeine Treuepflicht

Wettbewerbsverbot



Florian Varinli

Steuerberater
Dipl. Kaufmann (FH) 
Partner 
Zertifizierter Berater für Gemeinnützigkeit
(IFU/ISM gGmbH)

Mitglied im Mainlink Unternehmernetzwerk e.V.



1 x 1 der Steuern – Steuerpflicht



1 x 1 der Steuern – Arten der Steuerpflicht



Merkmale:

- Eine Personensteuer mit Sozialkomponente
- Steuersubjekt ist immer die natürliche Person
- Veranlagungsjahr = Kalenderjahr
- Progressiver Steuertarif
- Eingangssteuersatz: 14%

4-Zonen:
Nullzone: seit 2019 bei 9.168 EUR / 18.336 EUR
Progressionszone
Spitzensteuersatz I: 55.961 EUR / 111.922 EUR è 42% (Höchststeuersatz)
Spitzensteuersatz II: 260.533 EUR / 521.066 EUR è 45% (Reichensteuer)

1 x 1 der Steuern – Die Einkommensteuer



1 x 1 der Steuern – Progressiver Steuertarif



1 x1 der Steuern – 7 Einkunftsarten



Einkünfte aus Gewerbebetrieb:

Einzelunternehmen / Gesellschaft bürgerlichen Rechts (GbR):    
- Gewinnermittlung: EÜR / Bilanz mit GuV
- Steuer privat: Einkünfte unterliegen der Einkommensteuer
- Steuer Unternehmen: Gewerbesteuer
- Anrechnung bei gewerblichen Einkünften: gezahlte GewSt (3,8 fache des GewSt.-MB)

Wichtig für die Erzielung von Einkünften aus Gewerbebetrieb:
• Selbständige Tätigkeit
• Nachhaltige Tätigkeit
• Beteiligung am wirtschaftlichen Verkehr
• Gewinnerzielungsabsicht

• Stichwort: „Liebhaberei“
• Abweichung zum Umsatzsteuergesetz

1 x1 der Steuern – Gewerbebetrieb



Gesellschaft mit beschränkter Haftung (GmbH):

Wichtige Eckpunkte:
- Gewinnermittlung: Bilanz mit GuV und Anhang
- Steuer Gesellschafter: Einkünfte unterliegen der Einkommensteuer
- Steuer Unternehmen: Körperschaftsteuer und Gewerbesteuer
- Eigenes Steuersubjekt
- Steuersatz: 15% Körperschaftsteuer zzgl. 5,5% Solidaritätszuschlag

1 x1 der Steuern – Gewerbebetrieb



Die Umsatzsteuer: eine eigener Steuerart, Besteuerung der Wertschöpfung

Wichtige Eckpunkte:
- Umsätze unterliegen grundsätzlich der Umsatzsteuer
- Ausnahme: es besteht eine Steuerbefreiung
- Steuersatz: 19%, ermäßigter Steuersatz: 7%
- Grundsatz: Soll-Besteuerung, d.h. nach vereinbartem Entgelt
- Ausnahme: IST-Besteuerung, d.h. nach vereinnahmtem Entgelt
- Möglichkeit: Kleinunternehmerregelung nach § 19 UStG (Umsatzgrenze: 17.500 EUR / Jahr)

1 x1 der Steuern – Umsatzsteuer



Was ist zu tun aus steuerlicher Sicht:

- Fragebogen zur steuerlichen Erfassung
- Eröffnungsbilanz
- Monatliche Finanzbuchhaltung
- Monatliche Abgabe der Umsatzsteuervoranmeldung
- Beachtung der Grundsätze zur ordnungsmäßigen Führung und Aufbewahrung von Büchern, 

Aufzeichnungen und Unterlagen in elektronischer Form sowie zum Datenzugriff
- …

è Lassen Sie sich beraten…

1 x1 der Steuern – Unternehmensgründung



Christopher Witte 

Vorstand & Partner
Bachelor of Arts (European Business Administration)
Zertifizierter Datenschutzbeauftragter 
Datenschutzauditor (DSGVO / BDSG)



Die Buchhaltung selbst erledigen Buchhaltung intern Buchhaltung extern

· Keine zusätzlichen Kosten für die 
Auslagerung

· Guter Überblick über alle 
Finanzen und Geschäfte

· Aufbau von eigenem Fachwissen

· Alle Daten bleiben im 
Unternehmen

• Geringerer Koordinations- und 
Kommunikationsaufwand als über 
Dienstleister

• (Sensible) Daten bleiben im Unternehmen

• Guter Überblick über alle Finanzen und 
Geschäfte

· Interne Zeitersparnis

· Geringerer Arbeitsaufwand

· Mehr Zeit für das Kerngeschäft

· Nicht zu unterschätzender 
Mehraufwand

· Zeit- und Kostenaufwand für den 
Aufbau von eigenem Fachwissen

· Weniger Ressourcen für das 
eigentliche Kerngeschäft

· Hoher Aufwand für das Recruiting

· Zeitintensiv und kontinuierlich hohe 
Kosten

· Zusätzliche Personalkosten bei 
Krankheitsausfällen oder für 
Fortbildungen

· Anschaffungs- und Reparaturkosten für 
Software, Hardware und 
Büroequipment

· Geringere Kostenkontrolle zu Beginn

· Kein permanenter Zugriff auf Daten

· Schlechterer Überblick über die 
eigenen Finanzen

· Blindes Vertrauen in den Buchhalter 
oder externen Dienstleister 
notwendig

· Recht hohe Kosten für den 
Steuerberater bzw. Buchhalter



























SICHER GUT BERATEN

Nächster Vortragsabend am 29. Januar 2020

Recht: „Gesetzliche Änderungen 2020 für 
Unternehmer und Verbraucher“ (Veit Reichert)

Wirtschaft:  „Entwerfen Sie Ihre Unternehmensagenda 
2020“ (Christopher Witte)

Steuern: „Neue Gesetzte und wichtige Änderungen aus 
dem Steuerrecht 2020 “ (Florian Varinli)



SICHER GUT BERATEN


